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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Die Meldungen aus dem Zuständigkeitsbereich vom Sonntagvormittag:

 

Stadtgebiet Halle (Saale)

Rassistisch beleidigt und geschlagen

Am Samstagmorgen hielten sich drei junge Männer im Alter zwischen 20 und 21 Jahren an der Straßenbahnhaltestelle
„Schwimmhalle“ im Bereich An der Magistrale auf und unterhielten sich auf Arabisch. Kurz nach 03.00 Uhr kam ein derzeit
noch unbekannter Mann hinzu, beleidigte die Drei zunächst mit rassistischen Worten und schlug dann auf sie ein. Die drei
Männer wurden dadurch leicht verletzt. Der Täter entfernte sich noch vor Eintreffen der Polizei vom Tatort. Er soll ca. 30
Jahre und 195 cm groß sein. Er habe einen Vollbart und eine Mütze getragen. Die Polizei hat Ermittlungen zum Täter
aufgenommen.

 

Unter Einfluss von Drogen mit Auto unterwegs

Bei Verkehrskontrollen wurden am Samstag mehrere Autofahrer unter Einfluss von Drogen festgestellt. Kurz nach 12.00 Uhr
stellten die Beamten einen 32-Jährigen mit einem Fahrzeug auf der B100 kurz vor dem Ortseingang Halle fest. Ebenfalls
gegen 12.00 Uhr wurde in Kabelsketal/ OT Großkugel ein 38-Jähriger in einer Limousine kontrolliert. Ein 35-Jähriger Fahrer
war gegen 13.30 Uhr mit einem Pkw in der Erich-Kästner-Straße unterwegs. Bei allen drei Fahrern schlug ein BtM-Test positiv
an. Nach einer Blutentnahme wurde ihnen die Weiterfahrt untersagt und entsprechende Ermittlungen eingeleitet.  

 

Alkoholisiert Unfall verursacht



Am Samstagabend ereignete sich gegen 18.30 Uhr in der Weißenfelser Straße ein Auffahrunfall. Ein 43-Jähriger fuhr mit
seinem Pkw auf einen vor ihm verkehrsbedingt wartenden Pkw auf und schob diesen auf einen weiteren davorstehenden
Pkw. Die Fahrerin und der Fahrer dieser beiden Fahrzeuge wurden dadurch leicht verletzt. Zeugen konnten den 43-Jährigen
davon abhalten, die Unfallstelle zu verlassen. Es stellte sich heraus, dass er alkoholisiert war. Zudem besteht der Verdacht,
dass er nicht im Besitz der erforderlichen Fahrerlaubnis ist. Der entstandene Sachschaden dürfte im 5-stelligem Bereich
liegen.

  

 

Saalekreis

Beschädigte Briefkästen

Über das Wochenende wurden mehrere Briefkästen vermutlich mittels pyrotechnischen Erzeugnissen zerstört. So in der
Nacht zum Samstag in der Maerkerstraße in Teutschenthal und am Samstagmorgen in der Leunaer Straße in Bad
Dürrenberg,

 

Schlägerei in einer Bar

Merseburg – In einer Lokalität in der König-Heinrich-Straße führten am Samstag zwei Männer eine Auseinandersetzung,
welche gegen 14.50 Uhr in Tätlichkeiten endete. Beide Männer (29 und 43 Jahre) wurden leicht verletzt. Der Jüngere wurde
durch den Rettungsdienst zur weiteren Behandlung in ein Krankenhaus gebracht. Die Kripo ermittelt nun zu den
Hintergründen.

 

Alkoholisiert gegen Strommast gefahren

Wettin-Löbejün, OT Löbejün – Am Sonntagmorgen kam ein 30-Jähriger gegen 0.30 Uhr auf der Anhalter Straße mit seinem
Pkw von der Fahrbahn ab und fuhr gegen einen auf dem Gehweg stehenden Strommast aus Beton. Der Oberleitungsmast
kippte zunächst gegen ein Einfamilienhaus und anschließend auf die Straße. Im Auto lösten zwar die Frontairbags aus, der
Mann blieb aber unverletzt. Sein Auto war nicht mehr fahrbereit. Es stellte sich heraus, dass der Mann alkoholisiert
unterwegs war. Er wurde zur Blutprobenentnahme in ein Krankenhaus gebracht und sein Führerschein sichergestellt. Es wird
wegen Verdachts der Trunkenheitsfahrt ermittelt. Der örtliche Stromversorger musste die Stromversorgung für den
gesamten Straßenzug abstellen. Sie soll im Laufe des Vormittags wiederhergestellt werden. Am dem Einfamilienhaus



entstand Sachschaden im Bereich des Daches. Dieser kann noch nicht beziffert werden.

 

BMW nach Unfall ausgebrannt – Insassen flüchten

Salzatal / OT Salzmünde – Am Samstag kam kurz vor 01.30 Uhr auf der Straße der Einheit ein Pkw aus bisher ungeklärter
Ursache von der Fahrbahn ab, überfuhr ein Verkehrszeichen und überschlug sich im Straßengraben. Dabei prallte das Auto
gegen einen ca. 15 Meter hohen Baum, welcher dadurch umkippte. Im Fahrzeug sollen sich vier Personen befunden haben,
welche alle das Auto verlassen konnten und dann aber vom Unfallort flüchteten. Das Auto einer Mietwagenfirma fing im
Straßengraben Feuer und brannte vollständig aus. Der Schaden am Pkw wird auf mindestens 45.000 Euro geschätzt. Wenig
später meldete sich ein 18-Jähriger mit Verletzungen beim Rettungsdienst und wurde zur stationären Behandlung in ein
hallesches Krankenhaus eingeliefert. Es besteht der Verdacht, dass der Mann einer der Insassen des Fahrzeugs war. Die
Polizei hat die Ermittlungen zu den Beteiligten aufgenommen.

 

 

Burgenlandkreis

Flüchtigen Autofahrer festgenommen

Naumburg – Am Samstagmorgen wollten Polizeibeamte gegen 03.00 Uhr einen Autofahrer in der Weißenfelser Straße
kontrollieren. Der Fahrer ignorierte die Anhaltesignale und flüchtete mit dem Fahrzeug in Richtung Schulpforte. Die Flucht
endete in Bad Kösen. Der 42-jährige Fahrer verlor die Kontrolle über seinen Pkw und fuhr gegen einen Straßenpoller und
weiter gegen eine Steintreppe. Die Fahrt endete schließlich am Sonnenschirm eines Gastronomiegeschäfts. Der Mann
konnte durch die folgenden Polizeibeamten festgenommen werden. Er erlitt in Folge des Unfalls leichte Verletzungen am
Bein, welche in einem Krankenhaus behandelt wurden. Es besteht der Verdacht, dass der Mann nicht im Besitz der
erforderlichen Fahrerlaubnis ist und zudem unter Einfluss von Betäubungsmitteln stand. Im Pkw fanden Polizeibeamte eine
nicht geringe Menge Cannabis auf (um die 110 Gramm). Weiterhin wurde in dem Auto unter anderem eine
Schreckschusswaffe und eine Softairpistole festgestellt werden. Der 42-Jährige aus Thüringen wurde in den Zentralen
Polizeigewahrsam eingeliefert. Im Zusammenwirken mit der Staatsanwaltschaft wird derzeit die Stellung eines Haftantrags
beim zuständigen Amtsgericht geprüft. Die Maßnahmen dauern an.

 

Unfall mit verletzter Beteiligter



Naumburg – Am Samstag kam es gegen 11.20 Uhr in der Weißenfelser Straße zu einem Auffahrunfall, an welchem zwei Pkw
beteiligt waren. Die Fahrerin des vorausfahrenden Pkw wurde leicht verletzt und durch den Rettungsdienst zur weiteren
Behandlung in ein Klinikum gebracht. An den Pkw entstand geringer Sachschaden.

 

Drohung mit Messer

Weißenfels – Am Samstag brannten gegen 22.15 Uhr zwei Männer an einer Bushaltestelle in der Zeitzer Straße
Feuerwerkskörper ab. Durch den Lärm gestört, sprach ein Anwohner die Beiden an. Daraufhin zog einer der Männer ein
Messer und hielt es bedrohlich in der Hand. Der Anwohner zog sich zurück und informierte die Polizei. Die Einsatzkräfte
konnten den Mann mit dem Messer wenig später stellen. Es handelte sich um einen 23-Jährigen, welcher reichlich
alkoholisiert war. Gegen ihn wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.  

  

 

Mansfeld-Südharz

Einbruchsversuch

Allstedt – Über die Weihnachtsfeiertage wurde versucht, die Seitentür einer Bäckereifiliale im Objekt eines Discounters
aufzuhebeln. Das stellten Mitarbeiter am Samstagnachmittag fest. Die Täter scheiterten aber an der Tür. Zuletzt hatten
Mitarbeiter die Tür ohne diese Schäden am Heilig Abend registriert.

 

Illegale Pyrotechnik gezündet

Lutherstadt Eisleben – Ein Zeuge meldete am Samstagabend der Polizei, dass gegen 21.15 Uhr mehrere Jugendliche in der
Unterführung in der Herner Straße Feuerwerkskörper zündeten. Bei Eintreffen der Polizei flüchteten die Jugendlichen. Drei
von ihnen, im Alter von 14 bis 17 Jahren, konnten gestellt werden. Bei einer Absuche im Nahbereich wurde ein Rucksack
aufgefunden, in welchem sich eine hohe zweistellige Zahl an nicht zugelassenen Feuerwerkskörpern befanden. Es besteht
der Verdacht, dass der Rucksack einem 14-Jährigen gehört. Gegen ihn wird wegen Verstoß gegen das Sprengstoffgesetz
ermittelt. Alle angetroffenen Jugendliche wurden an ihre Erziehungsberechtigten übergeben.   



 

Personen mit Pfefferspray angegriffen

Hettstedt – Am Samstagabend hielten sich fünf Personen vor einem Gastronomiegeschäft am Markt auf, als gegen 21.20 Uhr
eine männliche, augenscheinlich alkoholisierte Person an ihnen vorbeilief und mutmaßlich mit Pfefferspray in Richtung der
Gruppierung sprühte. Zwei Männer aus der Gruppe wurde davon getroffen und erlitten Atemwegsreizungen. Der Angreifer
verließ daraufhin den Markt in unbekannte Richtung. Eine medizinische Behandlung machte sich bei den Geschädigten
zunächst nicht erforderlich. Im Rahmen der Ermittlungen konnte ein 19-Jähriger als Tatverdächtiger namentlich bekannt
gemacht werden. Ermittlungen wurden eingeleitet.

 

Alkoholisiert auf Fahrrad unterwegs

Gerbstedt / OT Adendorf – Im Lindenweg hielten Polizeibeamte am Samstag, gegen 22.30 Uhr einen Mann auf einem Fahrrad
an, da dieser mit erheblich unsicherer Fahrweise auffiel. Selbst nach dem Absteigen wies der Mann einen unsicheren Stand
auf. Eine Atemalkoholkontrolle ergab einen Wert von fast 2 Promille. Er wurde in eine Klinik zur Blutprobenentnahme
gebracht. Ermittlungen wegen Trunkenheit im Straßenverkehr wurden eingeleitet.
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